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Shadow on Ice

Bildbeschreibung1)

Ein gelbes Rohr leitet einen Flüssigkeitsstrom in einen schmalen, trüben Bach, der von einem Erdwall
und spärlicher, entsättigter Vegetation begrenzt wird.

Analyse1)

Diese visuell fesselnde Fotografie fängt einen Moment ergreifender Umweltspannung ein. Ein schmaler,
dunkler Wasserlauf schlängelt sich durch den Bildausschnitt, seine Oberfläche ein Teppich aus entsättigten
Grau-, Blau- und Schwarztönen, der Stagnation oder Verschmutzung andeutet. Die rechte Uferseite
dominierend, durchbricht ein leuchtend gelbes Rohr die gedämpfte Landschaft und leitet aktiv einen
sichtbaren Flüssigkeitsstrahl in das trübe Wasser ndash; ein unmissverständliches Symbol menschlicher
industrieller Präsenz und ihrer direkten Auswirkungen. Das umliegende Gelände unterstreicht diesen
Kontrast zusätzlich: Links deutet eine rohe, aufgewühlte Erdböschung auf jüngste Ausgrabungen oder
Erosion hin, während die gegenüberliegende Seite spärliche, ausgeblichene Vegetation aufweist, die von
überraschenden, trotzigen Ausbrüchen von sattem Grün und Goldgelb durchbrochen wird. Die selektive
Farbgebung verstärkt das visuelle Drama und lenkt den Blick sowohl auf die Quelle des Eingriffs als
auch auf die Flecken widerstandsfähigen natürlichen Lebens. Mehr als nur eine Darstellung, dient die
Fotografie als ein kraftvoller Kommentar zur Umweltzerstörung.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
©Frank Titze 1983-2026. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.08.26

https://wide-angle.de/d/d014368.html
https://frank-titze.art/d/d014368.html
https://frank-titze.art/d/d014368.html
https://frank-titze.art/d/d014368.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de


014368 - Shadow on Ice

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht
Daten 01/2024 04/2024 07/2026

Breite Höhe Bits/Farbe
Original-Größe 7360 px 4912 px 16
Verhältnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Schatten auf Eis

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Überprüft / Korrigiert
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      A yellow pipe discharges a flow of liquid into a narrow, murky stream, flanked by an earthen bank and sparse, desaturated vegetation.
    
    
      Ein gelbes Rohr leitet einen Flüssigkeitsstrom in einen schmalen, trüben Bach, der von einem Erdwall und spärlicher, entsättigter Vegetation begrenzt wird.
    
    
      This visually arresting photograph captures a moment of poignant environmental tension. A narrow, dark waterway meanders through the frame, its surface a tapestry of desaturated greys, blues, and blacks, suggesting a state of stagnation or pollution. Dominating the right bank, a vibrant yellow pipe pierces the subdued landscape, actively releasing a visible stream of liquid into the murky water – an unmistakable symbol of human industrial presence and its direct impact. The surrounding terrain further emphasizes this contrast: on the left, a raw, disturbed earth bank hints at recent excavation or erosion, while the opposite bank features sparse, bleached vegetation punctuated by surprising, defiant bursts of verdant green and golden yellow. The selective color treatment heightens the visual drama, drawing the eye to both the source of intervention and the pockets of resilient natural life. More than a mere depiction, the photograph serves as a powerful commentary on environmental degradation.
    
    
      Diese visuell fesselnde Fotografie fängt einen Moment ergreifender Umweltspannung ein. Ein schmaler, dunkler Wasserlauf schlängelt sich durch den Bildausschnitt, seine Oberfläche ein Teppich aus entsättigten Grau-, Blau- und Schwarztönen, der Stagnation oder Verschmutzung andeutet. Die rechte Uferseite dominierend, durchbricht ein leuchtend gelbes Rohr die gedämpfte Landschaft und leitet aktiv einen sichtbaren Flüssigkeitsstrahl in das trübe Wasser – ein unmissverständliches Symbol menschlicher industrieller Präsenz und ihrer direkten Auswirkungen. Das umliegende Gelände unterstreicht diesen Kontrast zusätzlich: Links deutet eine rohe, aufgewühlte Erdböschung auf jüngste Ausgrabungen oder Erosion hin, während die gegenüberliegende Seite spärliche, ausgeblichene Vegetation aufweist, die von überraschenden, trotzigen Ausbrüchen von sattem Grün und Goldgelb durchbrochen wird. Die selektive Farbgebung verstärkt das visuelle Drama und lenkt den Blick sowohl auf die Quelle des Eingriffs als auch auf die Flecken widerstandsfähigen natürlichen Lebens. Mehr als nur eine Darstellung, dient die Fotografie als ein kraftvoller Kommentar zur Umweltzerstörung.
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